
Die Vorpommersche
Pottmütze

Die Pottmütze ist die traditionelle Kopf-
bedeckung der Fischerbauern aus Mönchgut  
auf der Insel Rügen. Ab der Mitte des 19. Jahr- 
hunderts wurde sie vielfach durch eine  
Stoffmütze (Seglermütze) ersetzt.

Diese Pottmütze aus den  
Mönchguter Museen  
im Ostseebad Göhren  
auf Rügen gehörte  
Jakob Looks  
(1829 – 1912).

Mönchguter mit Pottmütze, Jackett, 
gestreifter Weste und Leinenhose
(Postkarte aus dem Jahr 1905)

Nur aus wenigen Regionen Mecklenburg- 
Vorpommerns sind gestrickte Kopfbedeckungen  
bekannt und erhalten geblieben. Das Stralsund 
Museum und die Mönchguter Museen im Ostsee-
bad Göhren auf Rügen besitzen Exemplare  
der Mützen der Mönchguter Fischerbauern aus  
der 2. Hälfte des 19. Jahrhunderts. Die Mütze  
im Stralsund Museum stammt aus Gager und 
wurde wohl mit pflanzengefärbter Wolle gestrickt. 
Die zweifarbige Mütze in den Mönchguter Museen 
wurde mit ungefärbter Wolle des rauwolligen pom-
merschen Landschafes gestrickt. Die Mützen sind  
innen bis in Ohrenhöhe gefüttert und schließen  
mit einer Quaste oder einem Pompon ab.

»Alte Leute setzen Zipfel- 
mützen aus buntfarbiger  
Wolle, in schönen nordischen  
Mustern gestrickt, auf.«

Fischer aus 
Mönchgut auf Rügen
(Zitat und Abbildung aus 
»Blätter für Kostümkunde:  
Historische und Volkstrachten«,  
Franz von Lipperheide)

Weitere Informationen
•	 www.heimatverband-mv.de/unsere-themen/ 
	 moenchguter-pottmuetz.html
•	 www.wockensolle.de/pottmuetze
•	 www.moenchguter-museen.de
•	 www.stralsund-museum.de
•	 www.rauhwoller-in-rinteln.de (Wolle) ©
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